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Zuchwils Gemeindefinanzen
Im Dienstleistungszentrum der Ein-
wohnergemeinde Zuchwil, im gemein-
derätlichen Finanzausschuss, in der Ge-
meinderatskommission und im Gemein-
derat werden krampfhaft Einsparungs-
möglichkeiten gesucht und auch gefun-
den. Diese sind aber nur Tropfen auf ei-
nen sehr heissen Stein, da 85% der Ge-
meindeausgaben gebunden sind und
nicht beeinflusst werden können.
Einnahmenseitig werden sich die politi-
schen Behörden in dieser finanziell
schwierigen Zeit auch Gedanken machen
müssen, ob eine Steuererhöhung not-
wendig und angebracht ist. Im aktuellen
Umfeld, in welchem Arbeitsstellen abge-
baut werden und die realen Einkommen
sinken, eine heikle Entscheidung.
Es gilt auf jeden Fall, den Gürtel minde-
stens ein Loch enger zu schnallen und zu
sparen, wo immer es nur geht. Investitio-
nen, welche über das absolut Nötigste
hinaus gehen, wird sich Zuchwil in näch-
ster Zeit nicht leisten können.
Trotz der aktuellen Finanzlage unserer
Gemeinde gibt es auch Silberstreifen am
Horizont: Soeben hat sich mit der Firma
Schaerer ein prosperierender Betrieb in
Zuchwil niedergelassen und der Bau des
Europahauptsitzes von Synthes schreitet
zügig voran. Neben zusätzlich dringend
benötigten Steuern von juristischen Per-
sonen werden dabei auch neue Arbeits-

Nein, nicht nur dunkle Wolken sind am Fi-
nanzhimmel der Einwohnergemeinde
Zuchwil aufgetaucht, es sind raben-
schwarze Wolken, welche bedrohlich wir-
ken und die Gemeindefinanzen in arge
Schieflage bringen.
Die Finanz- und die darauf folgende Wirt-
schaftskrise, verursacht durch unerklärli-
che und unglaubliche Auswüchse des Ka-
sinokapitalismus, haben die guten juristi-
schen Steuerzahler Zuchwils mit voller
Wucht getroffen. Nicht erst in diesem,
nein, bereits im vergangenen Jahr. Dem
schlechten Rechnungsabschluss 2008
werden in den nächsten beiden Jahren
ebensolche folgen.
Nun ist es mit den Steuerausfällen allein
nicht getan. Zusätzlich sind, aufgrund po-
sitiver Rechnungsabschlüsse 2005–2007
die Steuern ab 2007 gesenkt worden und
mit dem Eishallendach im Sportzentrum
Zuchwil, welches aufgrund akuter Ein-
sturzgefahr umgehend erneuert werden
musste, kam eine weitere Hiobsbotschaft
dazu, welche zusätzliches unvorhergese-
henes Investitionsvolumen auslöste. Zu-
dem wurde mit dem Bau des durch den
Souverän mehrfach unterstützten Kinder-
und Jugendzentrums begonnen und auch
damit zusätzliche Investitionen ausgelöst.
Das Eigenkapital der Einwohnergemeinde
Zuchwil wird daher am Ende des Jahres
2009 aufgebraucht sein.
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plätze entstehen und hoffentlich auch re-
gionale Zulieferbetriebe profitieren. Zu-
sammen mit der hoffentlich bald eintre-
tenden Erholung der Weltwirtschaft gilt
es, nicht überstürzt, sondern besonnen
und überlegt in Bezug auf die Gemeinde-
finanzen zu handeln. Die gemeinsame

Suche nach Lösungen für die Zukunft
sollte dabei von allen politischen Parteien
in den Vordergrund gerückt werden.
Ich werde versuchen, in diesem Sinne
meinen Beitrag zu leisten.

Patrick Marti, Gemeinderat

Projekt «Integration betrifft uns alle!» – es geht weiter!
Die Gesprächswoche vom 14. bis 18. Juni 2009 im
Rahmen des Projektes «Integration betrifft uns al-
le!» ist in guter Erinnerung. Der Informationsabend
am 18. Juni 2009 mit der Präsentation der ausge-
werteten Ergebnisse lockte trotz hochsommerlichen
Temperaturen über 100 Personen in die Pisoni Turn-
halle. Für die anschliessende Weiterarbeit der ge-
meindeeigenen Kerngruppe Integration mit Jürg
Bohnenblust als Koordinator bildeten die gewonne-
nen Resultate den Ausgangspunkt. 
Anfang September konnten aus den an einer Mitar-
beit Interessierten in den Bereichen Kinder und Ju-
gend (unter Leitung von Michele Foglia und Aman-
da Wittwer), Bildung und Erziehung (unter Leitung
von Stephan Hug) sowie Familie, Frauen und Senio-
rInnen (unter Leitung von Doris Kläy) drei themati-
sche Arbeitsgruppen gebildet werden. Trotz der Pri-
orisierung dreier Themenbereiche gehen die Pro-
jektideen aus den vorerst zurückgestellten Schwer-
punkten nicht verloren. Sie werden in die beste-

henden Arbeitsgruppen einfliessen oder können je-
derzeit durch Schaffung weiterer Arbeitsgruppen
aufgegriffen werden.
Um Koordination und Austausch zu gewährleisten,
haben sich die Kerngruppe Integration und die Mit-
arbeitenden aus den Arbeitsgruppen entschlossen,
einen Verein zu gründen. Als Vereinsmitglieder wer-
den hoffentlich noch viele weitere an der Integrati-
onsarbeit Interessierte zu gewinnen sein. So soll der
Verein auch für Passivmitglieder offen stehen, die
dem Verein wertvolle ideelle und durch ihren Mit-
gliederbeitrag auch finanzielle Unterstützung bieten.
Die Gründungsversammlung des Vereins findet am
Montag, 23. November 2009, statt. Alle Interessier-
ten sind ganz herzlich dazu eingeladen (detaillierte
Informationen folgen). Und vielleicht können wir
die eine oder den anderen von euch ja «gluschtig»
machen für eine Vereinsmitgliedschaft, für die Mit-
arbeit in einer der Arbeitsgruppen oder im Vereins-
vorstand.                 Amanda Wittwer, Gemeinderätin

Altersleitbild Zuchwil
Die Gemeinde Zuchwil bietet einige Angebote für
die Zuchwiler Senioren und Seniorinnen. Neben
dem Betagtenheim mit der stationären Betagten-
pflege und den Alterswohnungen der Bürgerge-
meinde sind dies die ambulanten Dienstleistungen
der Spitex-Dienste, zudem auch einige private An-
gebote, wie Mahlzeitendienste oder Seniorennach-
mittage der Kirchgemeinden. 
Beachtet man jedoch die Entwicklung der gesell-
schaftlichen Bedürfnisse und Trends bei betagten
Menschen, zeigt sich, dass eine Gemeinde in der
Grösse von Zuchwil mittelfristig auf eine Erweite-
rung der Angebote nicht verzichten kann. Vor allem

im teilstationären Bereich fehlen sinnvolle Angebo-
te, wie Ferienbetten und Tagesstrukturen zur Entlas-
tung von pflegenden Angehörigen. 
Was sind aber genau die Bedürfnisse von betagten
Menschen und pflegenden Angehörigen? Welche
Angebote haben wir in Zuchwil? Was fehlt heute
und in nächster Zukunft? Wie sind die Angebote
koordiniert?
Dies sind Fragen, die sich eine verantwortungsbe-
wusste Gemeinde stellen sollte, um ihren betagten
Mitmenschen ein würdiges Alter in individuellen
Wohn- und Lebensformen zu ermöglichen. 
Finanziell lohnt es sich, das ambulante, teilstationäre
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Bereits zweimal hat der Gemeinderat in
der neuen Zusammensetzung getagt,
und die Arbeiten rund um die Gemeinde-
ratswahlen konnten abgeschlossen wer-
den. Im Namen des Vorstands möchte ich
hier noch einmal allen, die uns im Zusam-
menhang mit den Wahlen in irgendeiner
Form unterstützt haben, noch einmal
ganz herzlich danken. 
Leider führten die Wahlen nicht ganz zum
erwünschten Resultat – wir verloren zwei
unserer zehn Sitze; ein Rückgang, den wir
– mit Blick auf die Zukunft – mit einer ge-
wissen Sorge zur Kenntnis nehmen. 
Allerdings gilt es dabei auch zu beachten,
dass der zehnte Sitz vier Jahre zuvor ein
noch nie da gewesenes Hoch der SP
Zuchwil markierte, das zu halten wir nicht
einfach so erwarten konnten. Zudem ha-

ben wir den neunten Sitz sehr knapp ver-
loren; es fehlten uns lediglich etwa 100
Stimmen... Ein guter Grund, bei den
nächsten Wahlen in vier Jahren nicht nur
an die Urne zu gehen, sondern auch im
Freundes- und Bekanntenkreis für den
Urnengang zu mobilisieren.
Und genau das sollten wir auch jetzt
schon beherzigen, wenn im November
die Ersatzwahl für den verstorbenen Aschi
Leuenberger ansteht: Gehen Sie an die
Urne, mobilisieren Sie dafür, dass Rober-
to Zanetti den Kanton im Ständerat ver-
treten kann – damit der Kanton Solothurn
auch aus linker Sicht in der kleinen Kam-
mer weiterhin Gehör hat. Die Gemeinde-
ratswahlen haben es gezeigt: Jede Stim-
me zählt!           Für die Geschäftsleitung

Susanne Grütter Barbisch

und stationäre Angebot an Dienstleistungen zu prü-
fen und zu vernetzen, denn die Finanzierung von
(zu) vielen stationären Pflegebetten wird vor allem
in einer Gemeinde mit einer eher finanzschwachen
Bevölkerung in Zukunft kaum mehr möglich sein. 
Im privaten Engagement der Bevölkerung für die
betagten Mitmenschen liegen viele Ressourcen
brach, die mit gezielten Aktionen und kompetenter
Unterstützung mobilisiert werden könnten. 
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 27. Au-
gust 2009 den Antrag des Stiftungsrates des Betag-

tenheim Blumenfeldes gutgeheissen, eine Arbeits-
gruppe zu bestellen, welche ein Altersleitbild für die
Einwohnergemeinde Zuchwil entwickelt.
Patricia Häberli, Stiftungsrätin Betagtenheim Blu-
menfeld Zuchwil

Die SP Zuchwil, welche sich bereits an einem Work-
shop im Jahre 2006 dem Thema Alter gewidmet hatte,
unterstützte diesen Antrag, weil das Altersleitbild die
Möglichkeit bietet, verbindliche Leitlinien für die
zukünftige Altersarbeit zu entwickeln.

Wahlgedanken
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Beutler Maria,  89 Jahre
Scheidegger Gotthelf, 86 Jahre
Knuchel Erika, 83 Jahre
Küng Pia, 82 Jahre

Giovanelli Anita, 79 Jahre
Volken Ernst, 79 Jahre
Bohner-Siegenthaler Wilhelm, 78 Jahre
Zürcher Peter, 74 Jahre

Ruch Myrtha, 70 Jahre
Ruch Rudolf, 70 Jahre
Jakob Hans-Peter, 65 Jahre
Heeb Maria, 60 Jahre

Mitgliedern, die einen runden Geburtstag begehen:

Wir gratulieren ganz herzlich…
Mitgliedern, die Mitte und Ende 2009 hohe Geburtstage feiern:

Sa, 24.10.09 08:30 – 12:00: Tag der Natur (Besammlung Parkplatz Sportzentrum) 
Di, 27.10.09 18:30: Informationsveranstaltung «Jetzt – energetisch modernisieren» (Lindensaal)
Fr, 30.10.09 19.30: Parteiversammlung, Budget 2010 der EG Zuchwil
Sa, 21.11.09 08:30: Workshop «SP-Politik – mit Augenmass und Weitblick» – Wir setzen 

Schwerpunkte für die neue Legislatur 09/13 (siehe Einladung)
So, 29.11.09 Abstimmungs-Wochenende (Ersatzwahl Ständerat)
Mo, 07.12.09 19.30: Gemeindeversammlung 
Fr, 22.01.10 19.00: Jass- und Spielabend der SP-Zuchwil

AGENDA

Einladung zur Budget-Parteiversammlung 
Wann: Freitag, 30. Oktober 2009, 19.30 Uhr
Wo: Sääli, Restaurant Boccalino, Zuchwil

Traktanden
1. Begrüssung
2. Budget der Einwohnergemeinde 2010
3. Varia

Anschliessend offeriert die Partei einen Imbiss.
Wir freuen uns auf einen interessanten Abend!

Corti Elsbeth, 55 Jahre
Senoglu Muammer, 45 Jahre
Aeby Marcel, 40 Jahre
Roth Andreas, 30 Jahre

Aktionen der Umweltschutzkommission Zuchwil
24. Okt. 2009, 8:30–12:00, Treffpunkt Parkplatz Sportzentrum. Tag 
der Natur – Säuberung und Pflege verschiedener Plätze.
Alle Helfer sind um 12:30 zu einem kleinen Imbiss eingeladen.

27. Okt. 2009, 18:30–20:30, Lindensaal. 
«Jetzt – energetisch modernisieren».
Eine Informationsveranstaltung zum Thema Gebäudemodernisierung.


